
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung N"> 9Z.
Dienstag/ den 10. December 1823.

Gubermal-Verlautbarungen,
Z. 1333. Currcnde dcs k.k. illyr. Gubcrniums zu kaibach, Nro. ,3960.
womit die am 1. Mo^mder »822 an der neuen Gra^zzolllinic gegen Ungarn in
Wirksamkett getretenen GrnnzMämtcr und Cordons-postirungen bekannt ge-

macht werden. , (1)
Durch dcn von Eemer k. k. Pajestar mit allerhöchstem Eabinetsschrelben am

H. In!y b. H. aefaßtcn Beschluß,,ö^n j^nleits der Save sielcgenen Fhnl von Civil-
croatlen und ras chemahltge ui^garlsche,Küstenland, welche Bezirke bisher einen
inttg'-^cnden ^hci! allechochii Ihres Königreichs Illyricn ausmachten, dem Kö-
Mgrnche Un^^n emzul'crlechcn, lst tnc Errichtung einer ncuen Granuollllrie
am Ku^au^jc und d-e Aufstellung neuer Aemter und Eotdons-Dosilrunaen an
hicfti, ^in.e nochivnMg geworden. , ^ ' ^ «' i ,

Es 'vi'-I daher w Anhang? der'von der k. k. illyr. Zollgefallen-Verwaltuna >
Mher mi^gclh^ilr^ Äusw^Z über dieft Aemter und E^'dvno - Postlruyaen^ur, '
Mgcm^i ^n KuuNlnß gvbvacht. ^ -° s

la;bach bcn isi. November 1822. - '
Joseph Cumillv Freyherr b. Schmidburg^

Gouverneur. , ^
F r a n z S k a m p e r l , k. k. Gubernialrach. '

/ . A u s w e i s . . . . . «
ußer die mit 1. November 1622 an der neuen Granzzolllmie äMKulpssusss in
Wirksamkeit t r ^ l nd ln und neu aufgestellten Aemter und E^rdMs - Possirunaen.

c^^ N » h M e n d e r i

amts- ^ , ' ^ ^ ' 'Anmerkung. .
Beznke. A e m t e r ^ P 0 st i r u n g e n.

^ EommerzialMamtIcsseniy Unier-Possirung Neudorf '
, , ! — detw Tschadesch

^ detto ?ierkle. !
Unter- detto Oderfeld. s

^ GränzzollamtUcustadtt. Ober detto Gabrie. l
^ UnttR dttto Schweren-- t

ll t i l bach. , ' s .
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! Im N a h m e n d e r
l Ober- ^ — ^____- ^ ^ . ^ .̂  ^

amts- Anmerkung.!
Bezirke. A e m t e r . P o st i r u g e n. ^

Commecz.IollamtMsttll'ng Ober-Postir. Hrast. >
Unter detto Nad^vlzza. ^
— detto KermatschN'i. '
— detto Nakovatz.

^ — dctto Bosiak'vc.
s ^ — d^tto Rado^n.s.h.

— dttw Kreutzdorf.

^ Gränzzollamt Grüble . — detto Orwk.
'', > — derto Seghtna.

Äränzzoaamt Frepthurn Ober detto Adl<Mitz.
^ > Unter dctto Schumitsche.

Gränzzollamt Wemitz . ^ - detw Szille.
^ — dclto Seziosello.

— delw Damcl.

^ TubsidialamtSeverin . Ober delto Spcharc.
— dctto Radenze.

Aranzzollamt Pölland . Unter dctto Thal.
Ober detto Unterlak.

<, Granzzollamt Brod . . Unter dctto ?oghe.
^ Ober detto Kostl oder

«̂  Farra.
Unter detto Kusel.

^ ^ . — detto Voseil.

Bossetantenamt Osiunitz — detto Psdova.

GränzzoaamtObergraß . - . detto Schwarzbach.

Granzzollamt Wabsnfeld Ober detto Neuwinkel.
Unter detto Wabenfed o.

Posse.
Ober detto Lasserbach.
Unter detto Laaß.



Vermischte Verlautbarungen. W
Z. »36«. E d i c t. Rro»»»?»» ^
(») Vom Bczirksaerickts der HcrrMaft Kruxp in Unterkam wird hiermit dem Ioftpff

Mcillneritsch von Pfarrberg öffentlich etinnctt: Es hükc rrtdcr ihn bey diesem Gericht«
der Jacob Kobetitsch'sche Oerlaßcurator Hcrr Iobann 3>ep. Graf v. Liö^cnt'csg^ wegen
5g fi. 4 kr., Klage angebracht und um die .gerechte nättrliche Hiilfe geörthen.

Das Gericht, dem der Ort senics Auftmhalts vnbcwnnt^ und da cr rieNeick't aui
den t. t. Grblanden abrrcstnd ist, hat <il icincr Benrcümg rnd cuf dcsicn G«.whr und
Unkosten den Herrn ?lnton Steyrer zu E^cmisch als Euralor lcsicstt, m^ welchtm die
angebrachte Rechtssache bcy der auf dcn ,4. ^anncr k. Z-. vormittags 9 Uhr angeord,
neten Tagsatzung naä) der aNqemcmi'n Gerichtsordnunc, rttha»^tcll und' d.^n cntsäne-
den worden wird. Joseph Mallnerilsch wir^ dcŝ en l)i.s-mit zu tcn t^nlc ennüctt, ta-
mit cr attenfasss zu rechter Zeu ftltst zu eMetncn odcr inznisöcn ^ m '.est mmtenBer«
treter seins Behelfe an Handen zu lassen, cter sick aucb sclist l in.n c-tl^n, Eacin-alter
zu bestellen und diesem Gerichte r a y m ^ r zu machen, un^ ulerbaut die gchcrigcn Wo-
ge einzuschreiten wissen möge, die er ?u stinor Vcrtbrtt7gn^ dikns.m fm'del< n i-rigens
er sich dir aus seiner Veradsäun'ung enchil^n^cn Zolacn selvft leyzumcsscn haben wird«-

Bezirksgericht Kmpp am 2a. Äovembrr »622.

Z. »36,. Versteigerung eines Hauses fawmt Wicse. (,)
Von dem Bezirksgerichte Freudenth.ll wird hkrmit bekannt gema6't: Es sev auf

freywilliges Ansuchen des Ludtrig Kobctttfck von Obsn^ibaä), in die öffentliche '̂ erstei«
fterung seines zu Obellaibach «ud Consc. Nro. »35 vcUomnicndi'n, kcr Herl^cst Loitfch
'̂cnstoarcn Hauses sammt der dazu gcdörigcn Wiese DeUcsä' gorMiMt unr M l Vor-

nahme derselben der «3< d. M. , Vormittags von 9 bis »Z Ukr in lcco O^'rl.ibach de«
Am,nt worden; welches man mit dem Ne5ktze dekoni't macht, daß sclb.s um 791 ss.
" » M . ausgerufen werden wird, die übrigen LicitationsbcdmgnUe aber hicr oter bey dem
Verkäufer ewgefehen werden können.

^reud^enthal am 2. December 1822.

Z . »362. E d i c t. Nro. 714.
0 ) Von dem Bezirksgerichte der Staatshcrrschüft Mi'inscndorf wird bekannt gemachtr

Es sey auf Ansuchen des Georz Vivoda von E tnn , wider i,'uca5^löre ^on ebendort, we-
ßen säwldigen »oo fl. c. 5. c. in die executive Fcilbicchung oes d^m Letztern gehoriqen^
in ocr Stad>t Etein in der Sc^weingasse «ud p. Nro. 67 gelegenen, dom Erundbucvs,
awte dê  lH^^c Stcin euii w-b. Nro. Z3o zinsbaren, gcrichtlick auf 2^5 fj. gi.schä5ten
hausts und den dazugehörigen 5 Gemcinoanth»ikn s^mmt An^ und Fugchör gcnilliaet.
Und ttc erste F?ltbiethunqbtagftchunl; auf den 2c». November, oie zweite auf d.tt, 20. De,
cem^er l. I . und endllw die dritte auf dcn 20. Jänner t . I . , /edcS Mabt frub um 9
ktn ror diesem Gerichte mit dem Beysatze bestimmt dorren , daß wenn diese Realitäten
Weder dcy der obsten noch zrcc^l^li ^cilbirtburg , m dcr> Cchähunaswerth od r̂ danwer
an N'ann gebracht rcerdcn tcnrten, si»dc bey der tritten FeUbiethung auch unter Her
Schätzung hintan gegeben rrerdcn win-lcn.

Die Cckähung und die ticttüNcnsh.dmgnisse sind bey diesem Gerichte rittzusehcn.
Münkendorf am 6. December 1622.

^ A n m e r k u n g . Bey der ersten ^cllb'lethu^gstagsatzung hat sich kein Kauflustiger Ze«



Z.l37g. C K r l K a n d t , (l)
bürgerlicher Gelbgiesier-Meister,

hat die Ehre, dem verehrungswürbigsten Publicum bekannt zu machen, daß «?
zur größeren Bequemlichkeit desselben, eine Niederlage von allen Gattungen Gelb-
gießerwaaren auf der Bchusterbrücke eingerichtet habe, woselbst auch Bestel-
lungen von Guß-Arbeiten und Reparaturen angenommen werden.

Z. »334. 81 citations.Anzeige. (»)
Den 2l>. l. ^ . Vor« und Nab^ittnas in 5?n gewi5f>nli>b?n ?lmtsssunden, werden

im Hause Nr. 3o5 ^:f d^n platz verschiedene hausmöbeln, als(?ommod , häng-. Schreib-,
Schenk- und SeeiM^," , . von hartem und meicki ml h»olz, ein Tafelnfch auf »2 Gedecke
von Nußhalz^ mehrere andere Tische^ S^'fel, H?vhen, Bf^stätte von bartemund lvci-
ckem holz,, einige Weinfasseln nnd K^ntdoduna^n, ^nnenö Flaschen, einige Drätiofen,
als silberne FrauenHürtel, Hchuh- und andere Sbn.issen, em halb gedecktes leichtes Pi»
rutsch^ nebst emiqen. an>ern, hansgeräthsHaften; dann an Bictualicn cine Quantität
Erdapfel von beftcr, Gattuna, und cinige Merlmg Gerreid, stog^n aleich bare^ezahwng
Vcrstcigerungsl-relse hintan gcbeben rrcrde». Wozu die KaMlustigert hiennt eingeladen
werden. Laivach am 7. December »623.

Z. i5gi» A n t n n d i g u n g^ (»)
I n dem ^c»ise Nr«7. 161 ans dem Raan ist nber die Gasse maßweis zu verkaufen

altcr Mahlwe'ln vom Iabre »8,9, die Ma?) «. 20, kr.; vom Ia!,re 1821» die Maß ^ 16 kr.»
und vom, Habce 1822, die M<ß ^ 12 kr., dann ui auch rcm der heurigen Fechsung. bei-
miMer B^uweln, die M?ß zu 20 kr> und zu »6 kr. zu hciben. Dcrzeniqe absr, der wê -
nOstens 42 Masi W^in zusammen ciör mebr abnehmen wi rd , kam; nach Belnben dle
Maß zu, 17 kr., zu ^k r . , zu 12 kr. und zu 9 kc. q^gcn bare Bezahlung haben..

Z. xZyZv A n k ü n d i g u W O, (i)
Unterzeichneter gibt M die Ehre, sinem hoben Ad'l un̂ d verehrunaZw^rd^en Pw-

blicum d^rmlt anzuzeigen, dsH die Dauer iem-'s Aufcnti>alres dicr sich m>c dis künfti»
gcn Sonntag den «6. Äeoembec beschränk?/. unö cmMeyle ûh demnach zu-ferneren Dien-
sten I . 3 0 w i,,

Hat ftine Wohnung beym wilden Mann.. Zahnarzt.

R. K. L o t t s z i e h u n g am 7. December ,322.

Dl>nachssett Ziehungwwerden am 2i.DeettnkMZ62H und 4. IanMV 3.62Z
MMhalten werden.



^ Gubernial - Verlambmmgen.
Z. 'Z74- Currende des k. k. tssyr. Guberniums zu Lmbach. Nr zZZgI
Ueber die im gegenwärtigen Jahre in derProvmz Kram und dem Villacher Krei'

st vorgenommene Pferdpramien-Vertheilung.
(2) Bey den im Laufe dieses Jahrs 1L22 m dielem Gubernialqebiethe abaebal-

tenen Merdpramicn Vertheilungcn wmdcn nachstehende vorgefühne Stücke, 5 .«2
^ ' ^ ^ " ^ ^ " " ' b ^ '^jährige Stuten, als die schönsten erkannt, und an dle
bezahlt a ^ ^ ' vorgeschriebenen Prämien in kaiserlichen Ducaten aus-

I m Laibacher Kreise fü r die S t a t i o n K ra inbu ra .
^ ^ - ^ . ^ ^ ' siraschach Haus-Nro.i5,Bez,rk Radmannsdorf, Pfarr

Mathias Spanz, von Loog H. Nro. 14, Benrk Lack, Pfa,«»-^ps-.,^ ^' ŝ

Eerr-Z Ieglitsch, von Bukendorf H. Nro. 1, Bezirk Kieselstein, PfarrBir ,
kendorf, erhielt ^5 fi. M M . für eine Rothfuchs-Stute ohne Zeichen, I ,i2 ^akr
alt, i 5 Faust 2 Zoll hoch. <? ^ , ^ ^ ^uyr

Franz Petritsch, von Zirklach H. Nro.S, Bezirk Michelsiatten, Pfarr ^irk.

^Faust'hoch^' ^ ' ^ ' ' " ' M^fuchs-Smte ohne Zeichen, Z^ Iah r ^ l t ,

Joseph Pristou, von Sabresnitz H. Nrc. 10, Bezirk Radmannsdorf, Pfarr
Bresnch, erhielt 4Z fl. M M . für eine dunkelbraune Stute ohne seichen, ̂  ?l^
Jahr alt, i5 Faust 1 Zoll hoch. ^ Ic,cyen, ä 2̂ 2

I m Neustadtler Kreise für die S t a t i o n Neusiadts
Franz Borstner, von Brunavaß H. N r o . i , Bezirk Nassenfuß, Pfarr Untev

nossenfuß, erhlclt für e:ncn kastenbrauncn Hengst mitSpiftsiern und S c k n ^
5 ^ 2 Jahr alt , 1^ Faust 3 Zoll hoch. 135 fl. M M . ^ ^chnautzl,

Anton Schtttma, von Nassenfuß Haus-Nro. iZ , Belirk Nassenf«6 ^ ^ . , .
Nassenfuß,erhiclt ^ f i . M M für eme ^ch^chs.St t t t /mi t ' l ch i^
ft und we.ßem Obermaul,, der hmtere rechte Fuß weiß, / , ^ I ,h? att , /Z

Franz Schustcrschitz, von Neudegg H. Nro. 17, Bezirk Nassenfuß Pfarr
E t . Ruprecht, erhielt 45 fi. M M . für eine lichlbraune Stute mit A s t e r n und
Schnautzl, der hintere rechte Huß mehr, der lmke weniger wciß, 5 , l2^akra l f
24 Faust 2 Zoll hoch. ^ « p r ai l ,

I m Adelsberger Kreise fü r d,e S t a t i o n Adelsberg.
, Franz Büroer, von Adclsberg H. Nro. 110, Bezirk Adelsberg, Pfarr Adels,
berg, crhult 45 fi. M M . für eine schwarzbraune Stute mtt Stern, I N2 ^abr a.t
^5 Faust hoch. ^ v , u ^ a u ,

Anton Valentschitsch, von Feistritz H. Nro. 2/Bezirk Prem,Pfarr Dornegg
( 3 m BeMge Nw<99>
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-erhielt ^5 fl. M M . für eine weichselbraune Stute, ohne Zeichen/ 31^2 Jahr alt,
14 Faust hoch. ^ ^

I m Vi l lacher Kreise fur die S t a t i o n V i l lach .
Georg Mihlbacher, von Bobersdorf Haus-Nro. 3 / , Bezirk Ossiach, erhielt

1Z5 fi. M M . fur einen Hengst, Rapp mit Stern und Schnautzl^ Weißem Unter-
maul, vordere rechte etwas, beyde hmtere Füße hochweiß, 3 i i2Jahr alt, HZ Faust
2 Zoll 1 Strich hoch.

Mathias Tobech-p von Teuchen H. Mro..iOH, Bezirk Dssiach, erhielt ^5ss.
M M . für eme Stute,, stahlhaariger Fuchs mit Blasen, weißem Antecmaul, hin-
tere nchtt Fuß etwas weiß, g ^ 2 Iahr a l t , i5 Fauste Zollhoch.

'Thomas Huber, von Schleichenfeld. H. Nro. 3, Bezirk Ossiach, erhielt/,5ss.
M M . für eme Stute,Honigschimmel mit Schnautzl, 3 i )2 Iahr alt, !5Fausti)ock.

Johann Novak, von Feldkirchen H. Nrs. 3g, Bezlrk Ossiach, erhielt 40 st.
M M . für eine dunkelbraune Stute mit gezogenem Stern, kleinen Schnauyl,
vordere linke etwas, bepde hinter Füße hochweiß,.I 1̂ 2 Jahr alt , i5 Faust Z
Zoll hoch. . -

Für die S t a t i o n Ipusarnitz.
Martin Konrath, von Lasnig H.Nro. 2, B.ezirk Spital, Pfarr Lind, erhielt

i35 fl. M M . für einen Hengst, Rapp ohneZetchen, 3 1)2 Jahr alt, 16 Faust hoch.
Johann Huber, von Dresborf H. Nro. 25, Bezirk Kötschach, Pfarr Kö't-

schach, erhielt 45 ss. M M . für eine ^ tu te, stahlhaariger Dunkelfuchs, 3 1̂ 2 Jahr
alt, i5 Faust 2 Zoll hoch.

Georg Mayer, vonRadläch H. Nro. i t , Bezirk Greifenburg, Pfarr Rad^
lach, erhielt ^5 ss. M M . für eine Stute, stchlhaarlgerLichtfuchs mit gezogenem
Blümel, 3i^2 Jahr alt, iö Faust » ZM hoch.

Mathias Wallner, von Macknitz H. Nro. I/Wezirk Wreifenburg^Pfarr
Lind, erhielt ^5 ft. M M . für eine Stute, stahlhaariger getiegerter Hlchtfuchs mit
Schnautzl, 31^2 Jahr alt, iS Faust H ZoH Hoch.

.Georg Boggner). von Feistriy H. Nro.'8, Bezirk,'Paternwn, Pfarr'Feissritz.,
erhielt ^5 fl« M M . für eine BtuteMchtfuchs mtt gezogencrBlase^nd Mchmmtzl,
3 1̂ 2 Jahr alt, i5 Faust 1 Zos hoch.

Christoph Statinann, von Ratendorf H. Nro. 4, Bezirk Grünburg, P^rr
Ratendorf, erhielt /»5 fi. M M . , für eine Bt,ute, dunkelbraun ohne Zeichen, 3,1^2
Jahr alt, i5 Faust 1 ̂ 2 Zoll hoch.

Welches hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wirv. ^
Laibach am 6. November 1822.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.
Leopold G r a f v . S t u b e n b e r g , k.k. Gubermalrath.

Z. i36o. Concurs-Ausschreibung aä Nro. i/j/ZZ'
des kals. kön. küstenlandischen Guberniums, (2)

für die, im Istrianer Kreise, im Bezirke Pola, erledigte Bezirkscommiffars- und
Bezirksrichters-Stelle.

Für die, im Issrianer Kreise im Bezirke Pola, zu besetzende.Bezirkscomlmf-
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fars- und Richterssiesse wird hiermit der Concms bis letzten December 1822 en
»ffnet. . ' .

M i t dieser Dienststelle ist "der Gehalt jahrlicher 600 fi./ freyes Quartier und -
«in Reise-Pauscbale von 200 fi., womit die Rc?sen innerhalb des Bezirks zu be-
freiten sind, nnt der Obliegenheit der Eautionsleistung p r . i oao ß., verbunden.

Diejenigen/ die diese Stelle zu erhalten wünschen, haken bis zu diesem Ter-
mine ihre Gesuche bev dieser Landesstelle einzureichen; sie haben m wescn Gesu-
chen ihr Alter>.ihrcw Geburtsort anzuzeigen und selbe nachsiehenvermaßen zu
biegen.,

z) M i ^ ihren'Studien ^Zeugnissen über die vorgeschriebenen Gtudien.
2>MitdenWahlfahigkeitsdecreten über die bestehenden Prüfungen aus der

Justiz - und politischen Gesctzkunde..
3) M i t den Zeugnissen der vollkommenen Kenntniß der deutschen und italie-

nischen Sprache,. ' .
4) M i t den Zeugnissen über ihrmsralisches Betragen.
5) M i t den Decreten oder Zeugnissen ihrer bishengen Diensilcistungen.,

Trieft am 2 ^ Ocwber 16220,.
A l p h o n s G r a . f b . ^ o r c i a ^

Landes-Präsidiums-Verweser^
Johann v. Beniczky,

^ Gubernial-Tecretar, als Referent.

^ KrNämtliMMrNtbarungen.
3 - 1I77.' (2)' N ro . 9992.
- Die hohe Landesstclle hat mit Verordnung vom22°. November d. I . , Z. 1^307,

"le Reparation und dle neue Beyschaffung einiger Feuerlösch-Gerachschaften im
hicrortigen Priesterhaus-Gebäude bewilliget und angeordnet, daß die hierzu noth-
wendigen Arbeiten im Wegc^der Minuendo-^icitation bemerkt werden sollten.

Die dießfalllgen Arbeiten bestehen in Zimmcrmannsarbeit in dem veranschlag-
ten Betrage von ., . ., .. ^ <̂  ^ .. ^8 kr.
in Binderarbeir.. . .. .. . . .. .. .. 1 fi. 48 -
„ Schmiedarbeit .. . ., .,. .̂ . .. .. 1 ? 16 -
verschiedenen Arbeiten . . .. ., .. . ., . 1 0 - 1 2 -
neuen Feuerlösch-Gerathschaften . . . . . i i 5 - ^ 5 -

zusammm . . 12c» fi. ^9 kr.
Dicsi Licitation wird am 19. dieses um 9 Uhr früh bey diesem Krcisomte

abgehalten- werden /, wozu alle 'ArbeitslleferunaMstige zu erscheinen eingeladen
werden.

K. K. Kreisamt kaibach den 2. December 1622..

Z. i26g. K u n d m a ch u n g. Nro. ^dög.
(3) Mi t Verordnung vom 18. November d. I . , Z. 3 ^ 5 2 , hat das hohe t.'k.

Gubernium die Anschaffung der, für d:e Eanzlep des hiesigen Prov. Sttftfhauies
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erforderlichen Einrichtungsstücke bewilliget und angeordnet, die dicßfalligen Arbei-
ten mit Minuendo - Versteigerung an die Erstehungslustigen zu überlassen«

Die Arbeiten bestehen m Tischlerarbeit mit dem veranschlagten
Betrage von 94 f l ' 24 kr.
S'chlossecarbeit . . . . . . . . . 14 fl. 10 kr.
Tapeziererarbeit . . . . . . . . . 3l)st. ^6 kr.
Buchbinderarbeit . . . . . . . . . 16 fi. 48 kr.
Anstreicherarbeit . . . . . . . . . 2 2 f i . ^gkr .
«n sonstigen Canzley-Requisiten . . . . . ^ . y ss. Za kc.

Diejenigen n u n , welche die Lieferung dieser Arbeiten zu übernehmen wün-
» M m , werden hiermit auf den g. December Vormi t tags um 9 Uhr in dieses Kreis-
amt zu erscheinen eingeladen.

K . K . Kreisamt Lachach am ?,6. Nouembev 1622. ___^

Aemtliche Verlautbarungen. "^
Z. »378. K u n d m a c h u n g . Nw. 4942.
(») I n Folge hoher f. k. Gubernial- Veordnung od. 22. v. M . , Nro. i^32i, wird die

Hssentliche Versteigerung der Verpachtung des städtischen Tuch,, Loden - und Leimrand-
mesferey^Gefälls für die Zeit vom 1. Jänner 1625 bis Ende October des nähmlichen
Jahrs 1823, oder auch bis Ende Octoder «625, wenn sich Pachtlustige finden, auf den 28.
l . M . Vormittags 9 Uhr fchgcsctzt.

Es werden daher olle Pachtlustigcn eingeladen, am obbestimmten Tage und Stun
dt am Rathhause zu erscheinen.

Stadtmagistrat Lcnbacb am 3. Dcccmbcr 1622.
D. i26». ^5>chrenz>,Ltmit0'Und Oinkartpapier'Lieferungs-Licitation. Nro.4652.

(2) Von der k. k. steyer. tärnthn. Tabak« und Stämpelgcfälls < Administration wirl)
hierdurch bekannt gemacht, daß über die Lieferung des, für die k. k. Tabakfabrik in Für»
stenfeld, auf die Jahresfrist vom 1. Februar 1625 bis lchten Jänner 1624, erforderlichen
Schrenz«, Limito« und Einkartpapier, nähmlich:

776 Aallen Schrenzpapicrs zu ;9 Zoll Höhe und i5 Zoll Breite;
los » Limitspapiers zu 22 Zoll Höhe und »2 Zoll Ärcite, und

2 ij2 „ , Ginkartpapiers zu 16 Zoss höhe und ^3 Zoll Breite, am 16. December
,822, Vormittags um 10 Uhr, in dem diesseitigen Amtsgebäuoe in dcr Raudergasse
Nro. H76 im 2tcn Stocke, eine öffentliche Versteigerung, unter Vorbehalt der höhcrn
R^tification, werds abgehalten und dieselbe mittelst eigenen Eontractes dern^ Wenigst«
fordernden wcrdc überlassen werden.

Hierzu werden Papicrfabrikantctt und Papiörhändler mit dem Beysahe eingeladen <
daß sich die Verftel^erungslustigen über die Vcrmögenheit, ob sie dle auf i<ia<> st. in (5.
M . oder Banknoten bestimmte, und m dieser V ^ w bar oder in öffentlichen, nach dem
Wiener Börsecurse berechneten Staatspapieren, oder aber-mittelst auf Cono. Münze auS-
gefertigter Pupillarsicherheit gewahrenden Hypothekar'Instrumente zu erlegende Caution
zu leisten im Stande seyen, noch vor der Licitation gehörig auszuweisen, und daü Reu«
geld mit lac» ss. (ZM. oder Banknoten bar zu erl̂ qen haben.

Die Contractsbedingnisse können in dcn Amts stunden von 3 Uhr früh bis 2 Uhr
Nachmittags in der oießamtlichen Registratur eingesehen werden.

Grätz den 2». November 1622.

Z. «366. H a b e r ' L i c f c r u n g S ' t t l c l t a t i o n . ,. (3)
Da die Beyschaffung von fünf Taufend gestrichenen Nicd. Osterr. Metzcn Haber nnt

GenehmMNO des hohen Obersten StaNmcijier-AmtcS, für das t. k. Karster Hofgcst"t<
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im Wege einer öffentlichen Versteifung Statt zu singen bade, fo'wird hie^wlt zur
aligcmeinen KcmUmsi ßcbrc»cht, daß si^ dlchsaiiige Bersteigcruna zu AdelSbe,g in dlr.k.
k. Bcrlvattcronuscanzley am 3«. December 1622, um 10 llhr Bc^mirtaqs, alc,eöc.,itcn,
nrz^ damit auch zcn̂  Packtluftigsn, die mit dcm ganzen Q u a n t u m nickt vclschen sn«',
an duftr Vcrste^crun^ Thcil nehmen lcnncn, wird dieses, in tlcmerc Pallicn alc,c.
theilt,, an dlc Mlndcsifmdernden verpachtet wc^en, und dah ic^r ^icfcrungSlustwc den
Gelowelth dcs zehnten Theüs d^s'crstan^encn Quantums entn.-c^c bar oder in cu^hli-.
chcn^urM)afcsuMn',dcu als Caut,sn erlegen muß, welche bey rcNcndeter Einlicftruna
zurück erftht wird. ' u

Die nahcrn Bedingnisse können von nun an alle Tage in dcr k. k. Hcfgefiütamis.
canzlev elnqeschcn, und «rcrden ohncdicß om Licitationswgc vorkragen rrelden.

Vom k. t. Karstcr hofgestütamte Lippiza am 26. November ,822.

^ , , Vermischte Verlautbarungen.

Von dcm Bezirksgerichte der Staatshcrvsckaft Sittich wnd hiermit bekannt
gemacht: Es sey über Anlangen des Joseph Mandel , Schmied und Besitzer der
dem löbl. Gute Gcschus zugetheilten Freysassercp zu S t . Märchen bey Lmap, in
die Amonisinmg nachstehender auf seiner Realität mtabulntcn Urkunden und
Beträge, als: 2.) des Schuldbriefs de rMar ia Mandel an Franz Mandel über
»02 fi. 24 kr. L. W . ausgehend, dd. 2». März 1771 Ot inwdli law 24. Septem-
ber 1799; ^) des Ehevertrags zwischen Johann Mandel und Margarcth Ret-
scheuka vom 29. November 1781 und intabulirt den 24. Scprember 179g;
0) der Qmttung des Johann Mandel an Margartth Rctschcuka pr. 100 Kronen,
dd. I i . December 1781 ol. in^idi i i^w 2H. September 1799; endlich ä) dcs zwi-
schen der Maria Mandel und ihrem Sohne Johann Mandel unterm 24. Jän-
ner 1761 abgeschlossenen, den I Ocwber 1799 intabulirten Vergleichscontracts
gewilliget worden. Es haben demnach allc jcne, welche auf gedachte Urkunden
aus was immer für einem Rechtsgrunde ,hrc Ansprüche zu stellen gedenken, sel?
be binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, ft Wochen und 3 Tagcn vor
diesem Gerichte sogewiß anhängig zu machen, widrigens obbesagte Urkunden sammt
darauf befindlichen Intabulationscertisicatcn auf fcrneres Anlangen dcs Bitisiel-
lers Joseph Mandel, nach Verlauf des erwähnten Termins für gelödttt , kraft-
und wirkungslos erklärt werden sollen.

Bezirksgericht der Staatsherrschaft Sittich am 1/.. November 16^2

H. 1Z72. A m 0 r t i sa t i 0 n s . E d i ct . " Nro Qi3.
(1) Bc n dem Bezirksgerichte Radmannsrorf wird hiermit assgcmcm bckannt gemacht:

Es scy am Anling«n dls Thomas PholipitsH von Seebach, als geschlichen Venrcter
semes mmVerjähngtll Sohn«s Blas Phylipitsch, mütterlich Gertraud Philpitsch'sckcn Er.
bcn, in die Amornsirung dcs »n seiner Rechtssack̂  als Klager gegen Georg Grilz von
Rodein, wegen angesprochener Zahlung der, auf das, der Kläge^schen Ghcwirthinn Ger,
traud Phylipitsch geborncn Grüz, vcrmlig Ehevcrtrages dd. 1. Februar ,797 mit 200 st.
L N . versprochenen Heiratkguts über darauf erlegte 6c fl. 3W. noch ausständigen !2o st.
i-W. nebst den hie-von seit ,5. März 1796 bis zum Zahlungstagc laufenden 4 prct. Per-
zugKzmsen, dann Verabfolgung cmeö Wnderrockcs —ron dcm BezirksgerichteRadmanns-
oort am »8. December ,«»9 geschöpften, und am n . April 1621 auf die Realitäten des
benagten mtabukrten, anMtch in Nnlust gerathenen Enduttheils Kenilliget wordc«



^ M werden demnach alle ?ene, welche aus diesem Urtheile aus was immer für eitlem
Nechtsg/unde irqend üncn Anspruch zu stellen vermeinen, aufgefordert, selbe binnen ^
Jahr, 6 W>hoil und 3 Tagen sogewiß a,??^nd zu machen, als wioriq^ns auf ferneres
Anlanqen dieses Urtheil für null und nichtig erklärt und in dessen Extabulation gewilli-
gct werden wi«rde.

Bezirksgericht Radmannsdorf den 61 November 1822-,

Z. ,36^ ^ " E d i c."t. Nrs. 656.
(1) Vom Bezirksi?n1)te der b^nschaft Weißenfcls in Oberkraitr werdcn auf Ansuchen

der Maria'verwit'v'tcn s?erbî , q-chornen .Niner, als bedingt erklärten Unlv>ts.>lerdinn,
alle jene, welä)? 'nf den Verlaß des am 22. Iu ly 1797 zu Mava viifto^dencn Wund«
arztcs Johann Michael herdih entweder M Erben oder als Gläubiqrr, und überhaupt
aus was immer fär einem RechtKgrunde Anspr'lchs zu steNen verincinen < vorgLladcn
folHe bey der zu diesem Gnoe auf den i5. Jänner' 162Z Vormittags um 9 Uhr vor die^
fem Bezirksgerichte bestimmten Tagsatzung sogewiß anzumelden und rccbtsgettcnd darzu°
thun, als widrigens der Verlaß aogchanoele und'der gedacht'erktärt^n Umoecs>Uerblnn
emgeantwortet werden tvird.

Kronau den ü". Noo^mb^r ,35'2o. ^_^^^_ '

Z. ,371. A m 0 r t isa t i 0 ns ^ E d ic t,. Nco^ 8,9.
( » Von denr Besirksgeriä^te Radmannsdorf wud hurmu allgcnuin be?annl' gemächt:

M sey a»if Anlangen der Fr^u Maria Patctschnig, GnverNnn von Krcpp, als Überha»
berinn dcs e!'?gattllch Ignaz'fchenVerlasses, in die Amortijn.',:nq nachstehender, auf de-
nen der Herrschaft Radm mnsdorf dienstbaren, zu^Radmannsdarf gelegenen, vorhin dem
Franz Knieberger, derzeit ab r̂ dem Herrn Johann Thomann'von- Stcinbüchel gchöri-
gen Realitäten inäedite zu Gun^n der Frau M such stelle rinn ha ftcniwi, und angeb-
lich in Verlust gerathenen Sckuldurkunden, als des vom Franz unV Agnes Kniebcrger
ausgehenden, auf Ignaz Patetsä>nia lautenden, auf t^m Acker «m Gradischberg am 9.
Octobcr 1602 intaduürten Tckuldbriefts dd. 5: April ^02'pr. i5c. ss. LW^ sammt 5prct.
Interessen, dann des von Franz und Agnes Kniederge5 ausgehenden, auf Ignaz Pa-
tetschnig lautenoen, auf den Acker am Gradischberg am 27. Deccmdcr 1Z02 intabulir-
ten, und auf die, auf sämmtlichen Franz Kniebergerschm Realitäten am 23̂  May 1602
intabulirten heiratbösprüchen an der Mitschuldnerinn, aber am nähmlichen Tage super-
intabukrten, Schuldbriefes, od. i6j, December 1602 pr<li5o ft. L M . sammt ü prct. Interes'
sen gewilUgct wowet^

G2 werden demnach assev welche ausdienn Urkunden aus was immer für einem
Rechtsgrunde etwas anzusprechen vermeinen, aufgefordert, ikre Ansprüche binnen » Jahr,
G Wochen and 3 Tagen wgswiß anMM?lden und zu erweisen, als widrigens gedachte
Urkunden auf ferneres Anlangew für. toor erklärt und in ihre Extabulanon gewilliget
tzvkldcn würde.

Bezirksgericht Radmannsdorf den 3. October 1622. __^^ .

Z. 13^31" " U, 0 i c t. - - Nro. 1671.
(2) BcmBez.Gerichte Rcifnitz wird hiermit allgemein bekannt gemacht: Gs sey über An«

hlchen des Georg Sterbcnk von Soderschch in di« «xecutive, Versteigerung des, dem Iof.
Vehel von Hriv eigruthümlichen/ der lörl. Herrschaft Reifnih dienstbaren'Hauses sammt
dazu gehörigm Grundstucken w^en schuldigen ^ 6 f t . M W . c. 5. c°. gcwilliget, und zur
Vornahme i^rwben or?y Teraun?, nähmncb ocr clsle auß den 25., Deccmber d. 3 " l?cr
zweyte auf den 26 Jänner und der drute auf oen 2Üi Februar k. I . 162), jedcs Mahl
Vormit t^ä um 9 Uhr im Orc Hnb mtt,dLm Bellsiche angeordnet wordcn, daß dlc<e
Realität, fallö solche bey d̂ c ersten und «weyien ^ildiethungstagsahung um den Scha-
tzungswecth pr. 5oo ft. oder d.arüdec mcht an Maiw Gbracpl werden tonnte, bey , s "
Hsttten auch unter demselben hintan gegeben word.cn würde.

NezirtöMtcht ^ieifnih oen 26. Nooember ^ 2 2 .



Z . , 5 7 ^ ' ^
Nachdem die hiesige Besirkswundarzten-Stelle mit einem Gebalte von jährliche«

5a ft. aus der Bezirkscasse, und 5o ft. widerrufticken Bevtrag von den BeziMinsasscn, i»
Erledigung gekommen.ist, so wird jeder, cher solche,zu icrlüngen wünscht, eingeladen, sich
mit seinem Gauche, welches miit dem chirurgischen Dip lom/ dem Moralttäis-Zeugyis.»
st und jenem über die Kenntniß der krawerifchen Sprache motivirt scyn miuh, diö En-
de Jänner 2823 an diese BeziMobrigküil zu vexwenden.

Bezirksodrigkeit Meißenfels in Odertrain den ^26. November !Ü2?^

Z. ^ 5 9 . ' F e l l b i e t b u n Z s - E d i c t . Nro. 67, .
(2) Hon dcm. Bezirksgerichte Radmannsdorf wild hiermit allgemein bekannt gemacht:

Es sey auf Anlangen des Andreas Mster, von OusHische, wcgcn richtig gestcNtcn 23o ff.
6onv. Münze c. 3. c., in die executive, Fcilbicthung der, den Melruten Franz und An-
na Preschern, von Kropp, gehörigen, zu Kropp gelegenen, dcr Hcrrfcbaft Nadmannsdorf
un:?lstehendcn, mit gerichtlichem Pfandrechte belegten, und a^f'2750 ft. cxccutive gt-

, schätzten, aus dem gemauerten Hause zu Kropp Nro.Zo, dcm dabey befindlichen Obstgar-
t n , Kücken,qarten, der Sta l lung, Wagettschupfe, zwey Holzantheilcn, dem Wiesfteck
StoZhle, dem Acker und Raan Stozhle, der Waldung Stozhie, dann einem Zeinham«
mcr im Kesscl zu'Kropp sammt An° und Zugehör bestehende Realitäten bewilliget, und
fcyen zur Vornahme der Licitatisncn drey Tagsahun^zen, und zwar die erste auf den 2»,
December ,d. I . , die zweyte auf den 2». Jänner und die dritte auf den 20. Februat
1625, jederzeit Vormittags von 9 bis 12 Uhr, loco Kcopp im Hause Nrc. 2o, mit dcm
Anhanqe.fesjgesetzt worden , daß, falls eine oder die andere dieser Realitäten oder auch
alle zusammm bey der ersten oder zweyten F^ildiethungötagsühulig nicht um cder über
dcn Schäyungswerth an Mann gebracht, werden könnten, selbe bey der dritten Luita«
tionstagsatzung auch unter demselben losgeschagcn werden würden.

. Die Realitäten können besichtiget und die Licitationsdcdingnisse hierorts und bey de»
^fcitatione-n eingesehen werden. Es werden demnach alle Kauftustige, insbesondere aber
"le imabnlirtcn Gläubiger, als Matthäus Smercl'er, von Kropp, Lucas Wodley, Erden,
und Hr Franz Schuller, Curator der Franz Preschern'schsn Kinder, zur Verwahrung all«
fälligen Nachtheils, zu diesen Licitationen vorgeladen.

Bezirksgericht Radmannsdorf am 7. November 2622.
^z. 1O67. W i e s s n' - V e r t a u f. (3)

.Nachdem die, der k. k. StaatKhcrrschaft Sittich eigenthümliche, im Bezirke Sonn«
egg Laibacker 'Kreises, ,nächst Podpetfch gelegene, Dommicalwiese Sornlha Lcpatoukc,, ,
auch bey der.mir Kundmachung vom'9. October d. I . auf dcn Zo. desselben Monaths
an^craumtm Beisttigerung nicht an Mann gebracht wurde, so wird W Folge wohllödl.
t . t. Domainen c.Ädministrations. Verordnung vom,4. d. M . , Nr0. 4676, zur Berstet»
aerung derselben am 21. f. M . December 1822, von 9 bis ,2 Uhr Vormittags, in der
Amtscanzley der k. k. Staatöhenschaft Freudcnihal noch, eine, dritte Licitation adgehal»
tcn.werden«

Diese Wiese befindet sich unweit auf dem
Frcudcnthaler, Morast, solche enthält im Flächenmaßes Joch, 2.40 Qdr. Klafter; dclcn
Ertrag besteht durch die dcrmahlige pachtweise Benutzung in jährlichen «6ft. 4.kr., und
der di^sifaÄige Pachtcontract erstreckt sich bis zum Ende.October l. I .

Die auf diescr Wltse haftenden Lasten bestehen in der jährlichen Aögabe an Grund-
sieu?r, welche an die Bezirksobrigkeit Sonnegg zu entticktcn ist, in 3 ft. 4? kr., und in ei»
nem an die Herrschaft Freudenthal abzugebenden Urbars »Gclddicnst. nach Adzug des ge«
fctzkchcn Fünftels mit ° - ^ -° ' » . . . . 17 ^/2 kr.

K r Ausrufspreis dicscr Wiese ist auf 45» ss. besümmt.
^uer an der Versteigerung als Kauflustiger Antheil nehmen wil l , hat als Cautio»

den loten Theil des Ausrüfspresses bey der Verfteigerungöcommission bar zu erlegen^ od»



eme vsn der k. f. Kammerprocuratur geprüfte und bewährt befundene fioeijussonsche
SichersteNung beyzubringen.

Diese Eaution vertrut in der Folge die Stelle eines Reugeldes, wird aber, wenn sse
bar erlegt wurde, dem McM5.'tder an der ersten KaufschiMngshälsce abgerechnet/ die
fideijussorische Sichelstellung hingegen nach vollständig berichtigtem crstni vertragsmäßi-
gen Kaufsbislingserlage zurückgestellt werden.

Alle üdrigm Lic^antcn erhalten die eingelegte Eaution nach vollendeter Versteige-
rung, oder auf N^rwngcn, wenn sle sich erklären, keinen Anboth weiter zu machen, und
das Ende der Acitatlon nicht abwarten zu wollen, sogleich zurück.

Wer für einen Dritten einen Anboth machen will, ist schuldig, sich vorher mit der
Gewalt und Vollmickt semcs Committentcn auszuweisen.

Der M ^ M M e r hat di? ersie hAfte des KaufschiMnqs un mittelbar nas' erfolgter
H8ch^er V^statigunZ des 5rrLaufsactc3, und noch vor der wirklichen Übergabe der Reali-
tät, lmr^'t beri ht'iqen, die anders Hälfte aber kann er gegen dem. dan er sie auf der er-
kauften N^lirat m ec^r Prwrität n^rst^ert und mit 5 vom 100 in M M . verzinset, in
5 gleichjahrigen R^tenzab^n^en abttag?n.

Bey m^hrerött gleisn Anbothen wird demienî en der Vorzug gegeben, welcher den
KcmfschMng in klirzern Fristen zu erlegen sich erklärt.

Dieses wird mit dem Beysatze assqemein bekannt gemacht, daß der Verkcmfsanscklag
u»d die nähere Beschreibung dicftrWiesc bey der wobllöbl. k.k. Staatsgi'ttcr - Administra-
tion zu Laibach, im Baron Rastner'fchen hause am Iacobsplahe, oder in dießherrschist-
lichec Amtstanzley eingesehen werden tonnen.

Vom Venv. Amte dê  k. k. Staatsherrschaft Freudenthal am 29. Nov. 1622.

Z. 1195. ^ E d i c t. (5)
Bon dem Bezirksgerichte der Herrfchaft Savcnstcm wird hiermit bekannt gemacht,

daß auf Aasu ven dcs Mlchac! Tschidey, von Strafä'a, wogen behaupteten 679 st. cj tr.
2dl. W<ü., und 34 ft. 8 kr. M M . , in die crecutive Feilbiethung. der) dcm Ios. Sottler
zu Verchou. gehörigen, mit Pfandrecht boleqtcn, auf 3 st. 20 kr. gerichtlich geschätzten
Zuchtfchcveine, dann dessen, der P f a i l M l )î schach sub Urb. Zlro. 5 dienstbaren, im
Dorfe Äerchou 3,id. Konsc. Nro. 27 liegenden i^lzen Hübe; d?s oer Cameralgült Rat«
schas) 5,i'̂  Nerg. Nro. 46 und 46 ^2 be^rechciNHßigcn Weingartens Iurman, und dabeo
liegenden hut,vaide sammt K M ' r . d?5^L^,i^rtcns Kadunzach sammt KeNer, Wiesen
und Waldung; endlich vcs W^üvn-tcns u Üasach. welche Realitäten auf 410 ft. G M .
gcri.btlich geschäht wurden, gewilliget se^e.

hierzu werden 5re5 T^rminö, und zn^r dcr ,3. November, ,8, December '. ^ . und,
der 16. I inncr 1823, j'dcs Mahl von 9 dis 12 Uhr Vormittags, in i?em Dorfe Virckou
mit oem Beysaß bestimmt, daß im F.->sse obcr^idnt'.' Realttäten und Fährnisse den dcr
ersten ocer zweyten Fei-blcttmngstagsahung njcht um den Schätzungsn,'crth oder darüber
«n Mann gebracht werden !'önnt?n, bey der dritten Feilbiethung auch unter der Vcha ^
tzung diittan g^qeben werden wüc>en. -

Wozu ,oic Kausiustigen, eic tntabulirtcn Gläubiger aber mittelst Rubriken besonders
eingeladen- wer en. ,

' Die Licit^t'.onsbi>dwznisst kömien täglich ln der hiesigen Amtöcanzley «der bey der
Versteigerung ein,.̂  schl n wcrdcn.

Bezirksgericht Savcnstcin am »ä̂  l^rtoder 1822.

Anmerkung. Dabey dcr ersten Feilbiethungstagsatzung gedachte Realitäten nicht rcr-
äußert,wurden, so wlrd zur zweyten Versteigerung geschritte».

Bezirlsgecicht Savmsteitt am 25. November ^522, ' .


